
Grinnerknoten

Einsatz:
Monofile und geflochtene Vorfächer an Öhrhaken und Wirbel
für das mittlere bis schwere Friedfischen.
Vorteil:
Besonders sicherer Knoten für geflochtene Schnüre, deren glatte
Oberfläche bei starker Belastung rutschen kann! Einer der besten
Knoten, der der Schnur nahezu 100 % Tragkraft bewahrt!

Bd 1: Schnurende durch das
Hakenöhr führen. Etwa 20 cm
Schnur durchziehen und pa-
rallel an das lange Schnurende
legen. Beide Schnüre liegen
jetzt nebeneinander.

Bd 2: Haken drehen, wenn das
Binden so herum bequemer
ist! Tipp: Sehr sparsamer Kno-
ten – beim Binden geht nur
wenig  Schnur durch Abschnei-
den des Endes verloren!

Vorfach an Oehr

Bd 4: Das kurze Schnurende
jetzt 5 x um die parallel liegen-
den Schnüre wickeln.
Die Wicklungen liegen also
um langes Schnurende und
oberen Abschnitt der Schlaufe.

Bd 3: Eine Schlaufe in das kur-
ze Schnurende legen.
Die Schlaufe liegt parallel un-
ter dem langen Schnurende.
Sie sollte einen Durchmesser
von etwa 4 bis 5 cm haben.

Bd 5: Mit der Linken beide
Schnurenden halten und den
Knoten halb fest ziehen. Der
Knoten sitzt oberhalb des Ha-
kens auf der Schnur: Knoten
bis zum Haken schieben.

Bd 6: Knoten befeuchten.
Langes Schnurende und Ha-
ken fest greifen und den Kno-
ten nun mit entschiedenem
Zug zusammenziehen. Kurzes
Schnurende abschneiden.




